
[Weitere Angaben: https://nds.museum-digital.de/object/87174 vom 03.05.2024]

Objekt: Bügelfibel mit rechteckiger
Kopfplatte

Museum: Museum August Kestner
Trammplatz 3
30159 Hannover
(0511) 168-42730
museen-
kulturgeschichte@hannover-
stadt.de

Sammlung: Antike Kulturen

Inventarnummer: 1934.123

Beschreibung
Rechteckige Kopfplatte im mittleren Zierfeld durch Tierstil ausgeschmückt. Rand mit
umlaufenden Zierfries, der aus 15 zusammenhängenden Köpfen besteht. Bügel mit
Mittelsteg und Meanderbändern. Rautenförmige Fußplatte mit umrandender
Tierdarstellung, zentralem Knotenmotiv und Nielloverzierung. Die Fibel ist im
skandinavischen Kunstkreis beheimatet und wohl mit Jütland in Verbindung zu bringen. Die
Entstehungszeit dürfte in der 1. Hälfte des 6. Jahrhunderts liegen. H. Kühn wies die Fibel
seinem Typ Kings-Field zu. Seine Datierung ist aber zu jung. (L. Grunwald)

Ehem. Sammlung Wallraff-Richartz-Museum, Köln

Grunddaten

Material/Technik: Silber / vergoldet; Nielloeinlagen
Maße: Höhe: 9,5 cm

Ereignisse

Hergestellt wann 500-550 n. Chr.
wer
wo Jütland

[Geographischer
Bezug]

wann

wer
wo Jütland

https://nds.museum-digital.de/object/87174


Schlagworte
• Schmuck / Trachtelement (Fibel)
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